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Erfolgreiche digitale Premiere im Netz: 
Spannende Bildungsdiskussionen beim netidee Netzheurigen 2.0 auf Facebook 

 

• Gelungene Premiere für den netidee Netzheurigen: spannende Diskussions-

beiträge und exklusive Einblicke in aktuelle netidee Förderprojekte –  

nachzulesen auf www.facebook.com/netidee  

• Einreichungen für den aktuellen Call noch bis 16. August möglich 

 
Vernetzungstreffen der etwas anderen Art im Internet: Zum ersten Mal fand der traditionelle 
Heurige der netidee, Österreichs größter Internet-Förderaktion, online statt. Auf der Face-
book Fanpage der netidee unter www.facebook.com/netidee diskutierte die Internet Com-
munity gestern Abend mit Journalisten und Bildungsexperten aus ganz Österreich die Bil-
dungswelt der Zukunft. Neben Berichten von Best-Practice Projekten wurden auch wertvolle 
Tipps zur Einreichung für den aktuellen netidee Call zu „Bildung & Internet“ gegeben. 

Dr. Rupert Nagler, Vorstand der Internet Foundation Austria (IPA) und Sprecher der netidee, 
zeigt sich beeindruckt von der digitalen Heurigenpremiere: „Die Idee, die netidee Community 
in einer Facebook-Diskussion ortsunabhängig zu vernetzen, hat bestens funktioniert. Durch 
die zahlreichen 'virtuellen' Teilnehmer ist eine angeregte Bildungsdiskussion entstanden. Be-
sonders freut uns, dass wir im Rahmen des Netzheurigen auch Fragen zu künftigen Projek-
tideen beantworten konnten und nun mit zusätzlichen Einreichungen für den aktuellen 
netidee Call rechnen dürfen.“ 

Projekte aus letztem netidee Call vor Fertigstellung 

Beim Netzheurigen präsentierten die Fördergewinner des letzten Jahres den aktuellen Stand 
ihrer Projekte. Im Herbst müssen diese fertig umgesetzt sein und die Internet Community 
kann sich auf innovative open source Lösungen freuen. Die Palette ist vielfältig und beinhaltet 
unter anderem: eine Sicherheitslösung für die Datenspeicherung in der Cloud (Projekt EPAG), 
einen virtuellen Stadtplan für Blinde (Projekt Amauromap+), ein Lernspiel zur Datensicherheit 
(Projekt Data Dealer) sowie neben einem Tablet-Test für Senioren (Projekt My Tablet) auch 
weitere Projektbeiträge, die das Internet in Österreich weiterbringen sollen. 

Aktueller netidee Call: Noch bis 16. August einreichen 

Der aktuelle Call zum Thema „Bildung und Internet“ läuft noch bis 16. August. Eingereicht 
werden können Ideen, die das Lernen und die Wissensvermittlung mit Hilfe des Internet 
nachhaltig verbessern.  Die Umsetzung der Ideen wird mit bis zu 50.000 Euro gefördert – 
über die Vergabe entscheidet ein unabhängiger Förderbeirat der Internet Foundation Austria 
(IPA). 

 



 

 

netidee-Sprecher Rupert Nagler gibt Einreichern folgende Tipps mit auf den Weg: „Wichtig 
ist, dass das Projekt verständlich beschrieben wird, von vielen genutzt und auch von anderen 
weiterentwickelt werden kann. Wir legen auch Wert auf eine klare Zielsetzung und einen rea-
listischen Umsetzungsplan. Die Einreicher sollten sich selbst messbare Erfolgskriterien set-
zen."  

Alle Details zum aktuellen Call auf www.netidee.at.  

Der netidee Netzheurige 2.0 ist unter www.facebook.com/netidee nachzulesen. 
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